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Die zehn größten Banken Österreichs

Rang Unternehmen
Bilanz­

summe 2016*

Bilanz­
summe 2015*

Return on 
Equity in % Mitarbeiter

1 Erste Group Bank AG 208.227 199.743 10,08 46.955

2 Raiffeisen Zentralbank AG (RZB) 134.847 138.426 8,9 50.203

3 Raiffeisen Bank International AG – RBI 111.864 114.427 10,03 48.556

4 UniCredit Bank Austria AG 105.785 193.639 −7,3 6.347

5 Bawag PSK AG  39.456 35.515 16,4 3.045

6 Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG  39.385 37.299 6,4 5.831

7 Oesterreichische Kontrollbank AG 26.505 28.776 5,2 406

8 Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien AG 25.405 27.743 −3,5 1.176

9 Oberbank AG 19.158 18.243 10,76 2.049

10 Hypo NOE Gruppe (Konzern) 15.392 15.896 15,2 863

Schallmauer Die 
Erste Group Bank 
„knackt“ die  
2 Mrd. €-Marke. 
Die Bawag PSK 
liegt, wie im Vorjahr, 
beim RoE ganz 
vorn. Letztmalig mit 
dabei: die RZB – 
sie verschmolz mit 
der RBI.

••• �Von Helga Krémer 

WIEN. In einem erfreulichen 
wirtschaftlichen Umfeld wer-
den schon mal gern Kredite 
genommen. Aber nicht nur von 
Unternehmen – auch die Kredit-
vergabe an private Haushalte 
entwickelte sich in Österreich 
äußerst positiv; nicht zuletzt 
aufgrund historisch niedriger 
Zinssätze gab es 2017 neben 
den schon über die letzten Jahre 
hinweg steigenden Volumina im 
Bereich der Wohnbaufinanzie-
rung auch eine Ausweitung bei 
Konsumkrediten.

Kreditwachstum steigt
„Das Jahreswachstum der an 
inländische Unternehmen ver-
gebenen Kredite erreichte im 
Dezember 2017 mit 4,8 Prozent 
den höchsten Wert seit Mai 
2009 (5,5%; Anm.), was auch im 
Zusammenhang mit steigen-
den Anlageinvestitionen stehen 
dürfte“, sagt Johannes Turner, 
Direktor der OeNB-Hauptabtei-
lung Statistik, zu „seinen“ Zah-
len. Und: „Ab November 2017 
trugen erstmals seit 2014 alle 
Laufzeitenkategorien positiv 
zum Kreditwachstum nicht-
finanzieller Unternehmen in  
Österreich bei.“

Das Kreditvolumen nicht-
finanzieller Unternehmen bei 

österreichischen Banken belief 
sich im Dezember 2017 auf 143 
Mrd. € – ein historischer Höchst-
stand. Die privaten Haushalte 
legten bei Kreditvergabe in Ös-
terreich eine Jahreswachstums-
rate von 3,5% hin. Neben den 
schon über die letzten Jahre 
positiven Wachstumsraten im 
Bereich der Wohnbaufinanzie-
rung drehte 2017 auch die Jah-
reswachstumsrate der Konsum-
kredite ins Plus; dies mag vor 
allem dem steigenden privaten 
Konsum geschuldet sein.

Fixzinsbindungen steigen
Eine weitere Steigerung, die 
buchstäblich ins Auge springt: 
Private Haushalte sichern sich 

das günstige Zinsniveau weiter-
hin mit vermehrten Fixzinsbin-
dungen im Kreditbereich länger-
fristig ab, was insbesondere im 
Neugeschäft bei Wohnbaukredi-
ten zu erkennen ist. Lag der An-
teil von Krediten mit anfängli-
cher Zinsbindung von über zehn 
Jahren im Jahr 2012 noch bei 2%, 
stieg dieser im Jahr 2017 auf 27% 
deutlich an. Der Hauptgrund für 
die hohe Nachfrage längerfristig 
fixierter Kreditzinssätze dürfte 
laut dem OeNB-Chefstatistiker 
der im Vergleich zu 2012 wesent-
lich geringere Zinsaufschlag für 
ebendiese sein.

„Die Zinskonditionen im Neu-
geschäft lagen in Österreich 
sowohl für private Haushalte 

im Bereich der Konsumkredite 
(4,69%), wie auch für Klein- und 
Mittelbetriebe (1,89%) unter je-
nen des Euroraums. Historisch 
niedrige Zinssätze waren wei-
terhin bei Wohnbaukrediten zu 
verzeichnen (1,85 %), wobei es in 
diesem Segment zwischen den 
Ländern des Euroraums nur ge-
ringe Unterschiede zu beobach-
ten gab“, so Turner. 

Einlagenvolumen steigen
Trotz weiterhin vorherrschen-
der negativer Realzinsen stieg 
auch das Einlagenvolumen pri-
vater Haushalte im Jahr 2017 
weiter an. Insgesamt betrug das 
Wachstum im Jahr 2017 3,4% 
und entsprach damit einer Aus-
weitung um 8 Mrd. € auf insge-
samt 244 Mrd. €. Verantwortlich 
dafür waren – wie schon in den 
Jahren zuvor – ausschließlich 
täglich fällige Einlagen.

Es gibt aber auch eine Kredit-
form, die nicht nur keine Stei-
gerung, sondern vielmehr eine 
Reduktion erfuhr: Fremdwäh-
rungskredite wurden 2017 mit 
einem Minus von 15% weiter 
deutlich abgebaut. Der aushaf-
tende Bestand von Fremdwäh-
rungskrediten österreichischer 
privater Haushalte bei inländi-
schen Banken lag im Dezember 
2017 bei 16,5 Mrd. € – der ge-
ringste Wert seit Jänner 2003.

Das Geld sitzt locker bei den Banken
Kreditwachstum inländischer Unternehmen stieg auf den höchsten Wert seit Mai 2009 an.

OeNB-Statistikdirektor Johannes Turner nahm Kreditwachstum unter die Lupe.
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